Licht leuchte auf im Advent (14.12.2024)
Gefangenenchor stimmte auf das Fest der Liebe ein 
„Licht leuchte auf“, war das diesjährige Motto des Gefangenenchores unter der Leitung von Heinrich Kappel bei einem beeindruckenden Adventskonzert in der Nikolauskirche zu Trarbach. Viele Besucher waren gekommen, um sich auf das nahende Weihnachtsfest einstimmen zu lassen. Neben den Darbietungen des Chores wurde auch die Zuhörerschaft zum Singen animiert. Den Orgelpart übernahm hierbei dankenswerter Weise Bernd Liesenfeld. 
In den Begrüßungsworten des Vorsitzenden Berthold Aatz war das Licht im Advent, welches das Kommen des Erlösers ankündigt, ein Hauptbestandteil. In hörenswerten Zwischentexten begeisterte der Vorsitzende die gespannt lauschenden Zuhörer. Besonders die Erzählung, wie Oma und Enkel den Sinn des Weihnachtsfestes zu erörtern versuchen, zauberte ein Lächeln der Erheiterung auf alle Gesichter.
„Weihnacht will es wieder werden…“ intonierte der Gefangenenchor einen Text der Hunsrückdichterin Liesel Franz, dem zu entnehmen ist, das auch Krieg und Schrecken noch immer unsere Welt bedrohen, letztlich aber der Trost im Kommen des Erlösers zu suchen ist. Besinnlich und einfühlsam ging es weiter, als der Chor mit vielerlei adventlichen Weisen alle Anwesenden in seinen Bann zog. 
Humorvoll bat Berthold Aatz um eine Spende. Der Chor habe zwar Geld genug, aber das befinde sich derzeit noch in den Taschen der Zuhörer. 
Krönender Abschluss war das als Kanon von allen gemeinsam dargebotene „Dona nobis pacem“. Friede und Heil waren die Kernthemen an einem eindrucksvollen Konzertabend in festlichem Ambiente

